
Der Gewinner

Ich liege auf dem Bett: „Pleite! Zerstört! Allein! 

Am Ende!" Und höre die Uhr. Und wie sie erzählt: 

"Von Mächtigen! Von Reichen! Von Philosophen! 

Von Wissenschaftlern! Von Politikern! Von Menschen, 

die alles erreicht haben! Und die am Ende als Verlierer 

da stehen!“ Weil sie einfach die Zeit vergessen haben. 

Und wie schnell das Leben vergeht. Und was wichtig 

ist. Und ich denke mir! Die Zeit will mir etwas sagen: 

„Gib nicht auf! Mache weiter! Nutze jede Sekunde! 

Und Du siegst trotz allem. Und Du gehörst nicht zu 

den Verlierern!“ 

Ich liege auf dem Bett: „Behindert! Hilflos! Still! 

Ohne Freunde!“ Und höre die Uhr. Und weiß was 

sie erzählt. Sie erinnert mich an Menschen. Voller 

Pläne! Voller Wissen! Voller Kraft! Und sie haben 

einfach die Zeit vergessen. Und am Ende, waren sie 

die Verlierer. Denn immer gab es wichtigeres. Und 

nichts, von dem was sie wollten, wurde wahr. Und 

ich denke mir: „Die Zeit will mir sagen: „Glaube an 

Dich! An das was Du willst! Und erinnere Dich immer 

daran, was wichtig ist. Und Du siegst trotz allem. 

Und Du gehörst nicht zu den Verlierern! . 

Ich liege auf dem Bett: „Gelähmt! Kraftlos! Krank! 

Voller Tabletten!“ Und höre die Uhr. Und glaube 

wieder: An Märchen! An Zauberer! An Feen! An 

Zwerge! An Ritter! An Schätze! Denn ich sehe das 

Leben. Und all das, was Wert haben kann. Wenn 

ich auf die Zeit höre. Und denke! Und lebe! Und 

schreibe! Und das Leben wahr werden lasse. Und 

richtig sehe: „Die Welt! Die Wunder! Die Kunst! 

Den Zauber! Das Paradies!“ Um es dann zu wissen 

was die Zeit will. Trotz allem: „Das ich lebe! Und 

nicht aufgebe! Und mit jeder Sekunde gewinne!“ 
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